
Fragen  der  5.  Klassen  am
Deutschherren-Gymnasium  in
Aichach
Funktioniert dieses Projekt momentan gut?
Ich habe leider keinen Überblick, wie viele Veranstaltungen
bundesweit  in  diesem  Jahr  gelaufen  sind  und  wie  viele
SchülerInnen dadurch mehr auf die Umwelt und faire Produkte
achten. Aber ich weiß, dass die Woche, in der ich bei euch
war, toll gelaufen ist. Ich habe selten so viele interessierte
und engagierte SchülerInnen gesehen. Wenn alle ein bisschen
dazu beitragen, dass Ressourcen geschont und andere Menschen
gerecht behandelt werden, dann läuft das Projekt super. Auch
eure LehrerInnen waren ganz toll und ich bin sicher, dass sie
euch auch auf dem Weg zu einem zukunftsfähigen Lebensstil
unterstützen werden.

Kann man in Zukunft auch mit umweltfreundlichen Autos fahren?
Das kann man sogar jetzt schon! Wenn man Elektroautos mit
Ökostrom betreibt, dann sind sie viel umweltfreundlicher als
Autos  mit  Verbrennungsmotor.  Aber  ganz  sicher  werden  in
Zukunft weniger Autos fahren, denn für so viele Autos, wie wir
sie zurzeit haben, gibt es nicht genug Rohstoffe, aus denen
man die Batterien und elektronischen Bauteile herstellen kann.
Aber  das  ist  auch  nicht  schlimm,  denn  wenn  wir  mehr
öffentliche  Verkehrsmittel  haben  und  Autos  teilen,  dann
braucht auch nicht mehr jeder Mensch ein eigenes Auto.

Wird die Erde deshalb untergehen? Wann geht die Erde unter?
Dann ist die Erde ja wie Atlantis, nur größer?
So schnell wird die Welt nicht untergehen. Aber wenn wir uns
nicht anstrengen, werden die Lebensbedingungen auf der Erde
deutlich  schlechter  werden.  Der  Klimawandel  ist  im  Gange,
viele Rohstoffe sind bereits knapp und viele Menschen auf der
Welt leiden Hunger. Wir müssen den Klimawandel stoppen und die
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Ressourcen mit allen Menschen gerecht teilen. Dann wird die
Erde auch in Zukunft noch lebenswert sein.

Wie  lange  dauert  es  ungefähr,  bis  das  Eis  schmilzt?  Wann
schmelzen die Pole?
Es ist schwer zusagen, wann das Eis der Pole abgeschmolzen
sein wird. Denn das Eis am Nordpol schmilzt schneller als die
Wissenschaftler das bislang für möglich hielten. Auch in der
Antarktis  gibt  es  Bereiche,  die  erschreckend  schnell
abschmelzen
(https://www.handelsblatt.com/technologie/energie-umwelt/umwel
t-news/antarktis-polareis-schmilzt-viel-schneller-als-
angenommen/9883218.html).

Sterben durch die Abgase auch die Tierarten? Werden die Tiere
durch die Abgase verändert?
Direkt durch die Abgase sterben Tierarten nicht aus. Aber
durch das Kohlenstoffdioxid in den Abgasen erwärmen sich die
Atmosphäre und die Ozeane. Die meisten Tierarten sind aber an
bestimmte  Temperaturen  angepasst.  Daher  wandern  Arten,  die
niedrigere Temperaturen bevorzugen, in Richtung der Pole oder
auf  die  Berge.  Wer  nicht  wandern  kann,  muss  sterben.  So
sterben beispielsweise durch die Erwärmung des Meerwassers die
Riffkorallen ab. Und mit ihnen sterben auch die Fischarten,
die an das Leben im Riff angepasst sind. Auch viele Amphibien
sterben  bereits  jetzt  in  den  Tropen,  weil  durch  die
Klimaerwärmung Niederschläge und Nebel ausbleiben. Ihre Haut
muss aber ständig feucht gehalten werden, sonst trocknen sie
aus
(https://plattform-footprint.de/2013/10/wir-wettermacher/).

Wird die Erde mal so heiß, dass wir verbrutzeln?
So heiß wird es hier wohl nicht werden, aber schon so warm,
dass es auch für uns unangenehm ist. In den Tropen, wo es ja
bereits jetzt schon sehr warm ist, wird es dann wohl so heiß
werden, dass dort niemand mehr leben kann.

Wie viel Raps wird in einem Jahr angebaut?



Interessante Frage, über die ich mir noch nie Gedanken gemacht
habe. Aber zum Glück gibt es Wikipedia. Danach wurden im Jahr
2012  weltweit  65  Millionen  Tonnen  Raps  geerntet
(https://de.wikipedia.org/wiki/Raps#Welternte). Aber besonders
interessant wird diese Frage im Zusammenhang mit dem Ozonloch
(siehe letzte Frage).

Gibt es auch eine andere Welt ausser der Erde, wo Lebewesen
leben?
Das Weltall ist so groß, dass das schon sein könnte. Aber
bisher hat man noch keine außerirdischen Lebewesen gefunden.
Der  nächste  erdähnlich  Planet  heißt  Kepler-186f
(https://de.wikipedia.org/wiki/Kepler-186f)  und  ist  490
Lichtjahre (4,65 Billiarden Kilometer) entfernt. Also zu weit,
um dahin umzuziehen.

Wie lange dauert es, bis das Erdöl alle ist?
Schwer zu sagen, weil man ja nicht weiß, was möglicherweise
noch an Lagerstätten entdeckt werden wird. Nach bisherigen
Schätzungen wird das Erdöl noch 5o Jahre reichen. Ab egal wie
lange  es  noch  dauert,  wir  sollten  Erdöl  nicht  weiter
verbrennen, weil das zur Klimaerwärmung führt und weil es
kostbarer  Rohstoff  für  viele  andere  Produkte  (z.  B.
Kunststoffe,  Farben,  Medikamente)  ist.

Warum können Konzerne wie H&M Kinderarbeit unterstützen?
Zuerst: H&M gibt an, dass sie keine Kinderarbeit in ihrer
Produktion dulden. Aber welcher Konzern auch seine Produkte
von  Kindern  herstellen  lässt,  er  kann  das  nur,  weil  wir
Konsumenten das dulden. Wenn die Produkte fast nichts kosten
sollen,  dann  geht  das  nur  durch  Niedrigstlöhne  und
Kinderarbeit. Also sollten wir beim Einkauf nicht zuerst auf
den Preis schauen, sondern auf faire Arbeitsbedingungen.

Was kann jeder von uns gegen den Welthunger tun?
Wir sollten unseren eigenen Konsum auf ein vernünftiges und
verträgliches Maß zurückschrauben, damit nicht auf fruchtbaren
Böden in armen Ländern für unseren Überfluss produziert wird.



Besser sollten wir Lebensmittel aus der Region kaufen, Waren
wie Kaffee, Bananen oder Kakao nur bio und fair gehandelt und
den Konsum an tierischen Produkten reduzieren.

Wieso sind so viele Dinge doppelt verpackt?
Die Umverpackung soll die Kunden anlocken, während das Produkt
noch einmal zum frisch halten in einer Folie steckt. Manchmal
soll  die  Verpackung  auch  mehr  Inhalt  vortäuschen.  Und
abgepackte Waren sind an der Kasse schneller über den Scanner
gezogen. Wer auf den Markt oder zum Hofladen geht, wird dort
kaum Verpackungen finden. Auch im Bioladen sind die Waren
weniger verpackt als im Supermarkt.

Wie  sehr  schaden  Kohlekraftwerke  und  wann  kann  man  sie
abschalten?
Stein-  und  Braunkohlekraftwerke  haben  einen  Anteil  am
deutschen Strommix von 44%. Die 23 größten Kohlekraftwerke
sind  für  ein  Viertel  der  deutschen  Treibhausgasemission
verantwortlich
(https://de.wikipedia.org/wiki/Kohlekraftwerk#Luftschadstoffe_
und_Gesundheitsbelastungen).  Sie  sind  billiger  zu  betreiben
als  die  umweltfreundlicher  Gaskraftwerke.  Dadurch  ist  der
Anteil des Kohlestroms in den letzten Jahren gestiegen und
damit  auch  der  Kohlenstoffdioxidausstoß  –  obwohl  der
eigentlich sinken sollte. Ich bin leider nicht Experte genug,
um zu sagen, bis wann alle Kohlekraftwerke abgeschaltet werden
können. Aber der BUND hat einen Vorschlag zur Abschaltung bis
spätestens  2040  vorgelegt
(https://www.bund.net/aktiv_werden/aktionen/kohlekraft_abschal
ten/hintergrund/).

Auf welche Weise schützt uns die Ozonschicht und wie können
wir sie beschützen?
Die Ozonschicht schirmt die energiereiche – und damit für
Lebewesen schädliche – Sonnenstrahlung (UV-B, UV-C) ab und
sorgt dafür, dass die Wärme an das Weltall abgestrahlt wird
(https://de.wikipedia.org/wiki/Ozonschicht).  Durch
Fluorchlorkohlenwasserstoffe  (Kühlmittel,  Treibgase,



Lösemittel),  natürliche  Halogenverbindungen  (aus  dem
Rapsanbau) und Lachgas (aus der Stickstoffdüngung) wird das
Ozon abgebaut. Damit die Ozonschicht geschützt wird, sollte in
der  Landwirtschaft  weniger  gedüngt  werden  und  Kühlschränke
müssen  fachgerecht  entsorgt  werden.  Durch  das  Verbot  von
Fluorchlorkohlenwasserstoffen in Treibgasen und die Umstellung
bei den Kühlmitteln wird sich das Ozonloch vermutlich bis
Mitte  des  Jahrhunderts  wieder  geschlossen  haben.  Die
Umstellung der Landwirtschaft auf ökologische Landwirtschaft
kann das unterstützen.


